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An f r a.g e 
----------... --

. der Abgeordneten Dr.Mock, DroHauser p Dr.Blenk 

uild Genossen 

an die Frau Bundesminister für Wissensohaft und Forschung 

betreffend Bedarfserhebung o 

Sie haben in der Vergangenheit mehrmals erklärt, daß 

vor der Erhöhung der Dota~ionen für die Hoohschulen 

eine Bedarfserhebung erfolgen müsse. Das letzte Mal 

antliorteten Sie auf meine mündliche Anfrage vom 

17.2.1971: 

"Ich bin keinpeswegs von meiner grundsätzlichen Fest .... 

stellung abgegangen, wonach eine umfassende Bedarfs­

erhebung an den Hochschulen, die Grundlage für die 

etappenweise Sanierung an den Hoohschulen,.notwendig 

is-(;" Ich habe dies schon im November und Dezember· 

des Vorjahres bei verschiedenen Vorsprachen von Stu­

denten, von Professoren· und anderen an Hochschulfra­

gen Beteiligten gesagt. Ich habe das im Verla~t der 

Budgetdebatte mehrmals festgestellt, ••• " 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an Sie daher 

folgende 

A.n fra g e : 

1.) Wurden für das 1.Budgetüberschreitungsgesetz i971 

derartige Bedarfserhebungen durchgeführt? 

2.) Wenn ja, welche Ergebnissebraohte diese Bedarfser­

hebung? 
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J.) Wann haben Sie mit der Bedarfserhebung begonnen? 

lt.) Wann wird die Bedarfserhebung abgeschlossen sein?· 

.5.) 'Welche Fragen werden in den Bedarfserhebungsbögen 

gestellt'( 

6.) V on welchen Hochschuleinrichtungen haben S:i.e den 

Bedarf erhoben ? 

7.).Welche vorläufigen Ergebnisse brachte die Bedarfs­

,_ erhebung- :für den Budgetvoranschlag 19'/2 '/ 

/ . 
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